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ſchribẽ giſt du mir das ſo leb ich vnd leb ſelig

Herſeift du es aber ſo erlõſthet min hertz · d

lieber hat dich dã mich aber ich enpflich mir

Orr vñ diner trime Got pfleg di jo di mĩ hert⸗

igs gemüt vñ eimger troſt vñ hilf mins lebẽs

Als nů die bůbin diſen brieff mit euriolo

edelgeſtein vᷣſigelt entpfangẽ hat lieff ſi

ſchnelle lucẽciã ſuchẽde vñ alſz ſy die allein fãt

Redt ſy zů jr · Diſẽ ſantbrieff ſchick dir ð aller

edelſt vñ mechtigſt liebhaber ð an dem key⸗

ſer lchẽ hoff ſin mag · Vñ bit dich mit gꝛoſſeꝛ

bit dz du dich ſin erbarmeſt diſe fꝛowe wʒĩ bů

berye mẽglichẽ erkant vñ vůmercket Vñ wz dz

lucreciã õᷣch m̃t boꝛgẽ darumb lucrecia leyd



trug · ein ſolich verlymde frõwe zů ir geſant ſin

Vñ wuchh mit woꝛtẽ anſy vñ ſprach · Sag an

du laſterliche· was getůrſtigkeit hat dich ge
furet in dis huſzs Was vnſmmkeit hat dir ge

rattẽ zů komen nů min gegemwirtigkeit · Solt
du in edeler frowen hůſer gon vnd dich vnder

ſten zů zerbrechen elich fachel vñ fande bande

jch beheb mich kum dz ich dir mt fal ĩ din hõꝛe

DSoltu mir gebẽ briefft · Soltu ouch anſehen

vnd mit mir reden · Wo ich nit mer bedechte

was mir zů tůn gebürlich wer dan was ſtrof

fens dir zů gehöꝛt · So wolt ich hůt tůn dz du

kemnen bilbrieff memer me getrugeſt · Mach

dich balde hinioeg du vergiffte vnd trag hin

dinen brieff . ber gib ioch her den brieff das

ich den ee · Zerrih vnnd verbrennen jn in dem

füre . Vnd nam do mit das papir vnd zerrieſz
das in magm̃gualtig ſtůck Vnd als ſy offt mit

jren fuſſen dar vff getrat ouch die verhz warff

ſy in die eſcſchen des fures vnd ſprach · Nch
das icb ſolich ſtraff an dir begon ſolt du wur

diger wereſt des fuͤres dan wines · Nber gang
bald himweg das dich min man m̃t finde vnd

die rach die ich dir abgeloſſẽ hab erſt an dir

volbring vnd hut dich du nit mer kumeſt fur .
min ougen · Dis fröwim hat ir wuͤrh gekoöꝛcht



Mber ſy bekant die ſitten diſer frõwen vnd ret

in jr ſelbs nu wolt du aller meiſt wyle du dich

erzõngſt mit wollen . Vñ ſprach dar vff vergib

mir frowe . Ich wond recht dim vñ di kumẽ

ſollen zů gelallen · Die wile es aber anders iſt .
So den ablaſlen miner toꝛheit · wilt du dz ich

mt mer kum Ich wurd dir zů Sefallen du ſich

was liephabers du verachteſt vnd verſchma⸗

ſeſt · Vnd ſchied alſo mit diſen woꝛten von jr

angeſicht Vnd alſoſy euriolum fand ſprach ſy

Entpfach mit ſollicher liephaber · Die frowe

hat me liep dich / dan ſy weꝛd liepgehebt von

dir Nber yetz was ir mt můſz zů ſchriben Ich
fand ſy trůrig Nls bald ich aber dich nampt ·

vnd ir gab dinen brielf macht ſy ein frölich an

geſich vnd det dz bappir zů tuſent malen kũſſẽ

Wab m̃t zwifels ſy wirt dir bald antivirt gebẽ

Vnd ſchied das altwip hier mit ab · Vnd küt

ſich das man ſy furbas nüt mer finde vmb das

ſy mt vmb woꝛt ſtreich tragen rond · lucrecia

aber ¶ do das alteivp bimvege komen was

Sůucht die ſtücklin des ſantbrieff vnd leit vñ

ſatzt ſy ziſamen die zerriſſen woꝛt · Vnd do ſy

daruß einen lůſtlichen brieff hat gemachet vñ

den zů tulent malẽ geleſẽ hat · Det ſy dẽ noch
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dicker zů tuſent malen kuſſen Vñ zů leſt windẽ

in ein ſydin tuchelin vnd legẽ ir kõſtlichẽ cley
not yetz das nywer dann dis woꝛt widerumb

ſachend vnd leſent vnd er wegẽt do mit ſy võ

ſtund zů ſtunt ir liebe tet zů verwachſen vnnd

meren vnd nam ir fur euriolo zů ſchriben vnd

ſant jm einen brieff vff noch geſchriben foꝛem
geſetz · ẽ ·

◻ο
tell ab euriolus 3 hoffẽ dʒ das ſich mt ge

burt zů erfolgen vertrag mit botten vnd

briefen mich zů bekumern · ñ gelond mich mt

ſin vß der ſchar der frowen die ſich vkouffent
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